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Referent*innen

Termin

Samstag, 22. November 2025, 09:30 - 18:00 Uhr

Veranstaltungsort

Fakultät Art, Health and Social Science

am Campus Arts and Social Change der Medical

School Hamburg

Schellerdamm 22-24 21079 Hamburg�

Teilnahmegebühr

90,- € (Mitglieder der DGPFG: 70,- €)

Fortbildungspunkte

Fortbildungspunkte wurden bei der Ärztekammer

Hamburg beantragt.

Bahnanreise

Wir haben für Sie für die Veranstaltung ein

Veranstaltungs!cket der Deutschen Bahn

eingerichtet, mit dem Sie umwel)reundlich und

zum einheitlichen Preis aus ganz Deutschland

anreisen können.

Anmeldung

online über: www.dgpfg.de/interdisziplinaer

Veranstalter

Deutsche Gesellscha" für Psychososma!sche

Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Tzschimmerstraße 30 01309 Dresden�

Telefon: 0351 8975933 Mail:� info@dgpfg.de

Wir danken der für dieMedical School Hamburg

Unterstützung der Veranstaltung

Organisatorisches



Liebe Kolleg*innen,

in einer Zeit, die von starkem Veränderungsdruck und

wachsender Individualität geprägt ist, steigt die Bedeu-

tung krea!ven Handelns. Manchmal braucht es auch

überraschende Momente, um wich!ge Veränderungs-

prozesse in Gang zu setzen, Perspek!vwechsel zu fördern

und neue Handlungskompetenzen zu schaffen. Die An-

wendung wissenscha"lich begründeter Theorien und

Strategien bildet die notwendige Basis moderner

psychosoma!scher Geburtshilfe – ist aber nicht alles!

Hinzu kommt die Notwendigkeit, interdisziplinäres

Denken zu schulen, Teamgeist zu entwickeln und eine

überregionale Zusammenarbeit zu pflegen.

Was sind Ihre Erfahrungen bei psychischen Krisen und

Erkrankungen in der Schwangerscha" und rund um die

Geburt? Wo sehen Sie Chancen und Herausforderungen

interdisziplinärer Koopera!on, welche „models of good

prac!ce“ kennen Sie, welche Probleme erleben Sie in der

psychosoma!schen Geburtshilfe? Sie sind eingeladen,

sich einzubringen mit eigenen Erfahrungen und Frage-

stellungen aus Klinik und Praxis.

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme von Gynäko-

log*innen, Hebammen, Physiotherapeut*innen, Psychia-

ter*innen, ärztlichen und psychologischen Psychothera-

peut*innen und wünschen uns eine lebha"e Diskussion

über Möglichkeiten und Unmöglichkeiten interdiszipli-

närer Zusammenarbeit in der Geburtshilfe.

Mut zur Veränderung, Zukun" mitgestalten!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme im hansea!schen

Hamburg.

Wolf Lütje Susanne Ditz

09:30 – 09:40 Begrüßung

Wolf Lütje, Susanne Ditz

09:40 – 11:15 Armut und Geburt

Ute Lange

Was verändert sich funk#onell -

auch am Beckenboden –

spezialisierte Physiotherapie vor

und nach der Geburt

Chris!ane Rothe

11.15 – 11:30 Pause

11:30 – 12:45 Netzwerke stellen sich vor:

FINE, Hamburg

S!"ung SeeYou, Hamburg

Medizinische Kinderschutzhotline

12:45 – 14:00 Mi! agspause

14:00 – 15:30 Vielfalt im Kreissaal sta!

Schubladen-Medizin

Berna Karademir

Die Postpartale Depression aus

drei Perspek#ven (mindestens)

Catrin Mautner

15.30 – 15:45 Pause

15:45 – 17:15 Workshops

(Parallelveranstaltungen)

1: Der schwangere Mann –

Zur medizinischen Versorgung

von schwangeren Transmännern

und nicht-binären schwangeren

Personen

Nathan Mehring

2: Konserva#ves Vorgehen bei

Frühaborten und psychologische

Begleitung

Jana Maeffert,

Annekathrin Bergner

3: Trauma#sches

Geburtserleben

Andrea Hocke, Ute Lange

4: Lost in Transi#on -

Interkulturelle Kommunika#on

in Gynäkologie und Geburtshilfe

Anne# Madadi

17:15 get together

„wine and finger food”

ProgrammProgrammHerzlich Willkommen!


